
 

Ein „Betreutes Konto“ hilft, dass die Miete und der Strom regelmäßig bezahlt werden. 

Wie funktioniert das „Betreute Konto“? 

Die Miete und die Energierechnungen werden jeden Monat vom Konto bezahlt, ohne dass 

man sich darum kümmern muss. Alle Einnahmen gehen auf dieses Konto. Alles, was nicht 

für die Miete und die Energie gebraucht wird, geht auf ein zweites Konto. Von diesem Konto 

kann man zu jeder Zeit Geld abheben – solange Geld darauf ist. 

Wenn einmal nicht genug Geld für die Miete da ist, passiert Folgendes: 

• Die Kontobesitzerin oder der Kontobesitzer bekommt ein SMS auf das Handy. Das SMS 

ist eine Warnung: „Achtung, die Miete kann nicht bezahlt werden“. 

• Gleichzeitig bekommt eine zweite Person diese Warnung. Diese Person kann man aus-

suchen. Es kann zum Bespiel eine Betreuerin oder ein Betreuer sein. 

• Nun müssen beide schauen, warum zu wenig Geld auf dem Konto ist. 

Wer kann ein „Betreutes Konto“ bekommen? 

Alle, die Schwierigkeiten beim Einteilen des Geldes haben und dadurch schon öfter die Miete 

nicht bezahlt haben.  

Was sind die Vorteile des „Betreuten Kontos“? 

• So lange keine Warnungen kommen, kann man sich darauf verlassen, dass die Miete 

und die Energie bezahlt werden. 

• Durch die frühe Warnung können keine großen Schulden entstehen. 

• Alle Veränderungen am Konto werden gespeichert. So kann man immer feststellen, 

was mit dem Geld passiert ist. 

Kosten: Das „Betreute Konto“ kostet 3,00 Euro pro Monat. 

Verwaltungskosten für die vermittelnde Einrichtung: 30,00 Euro monatlich. 

 

 

Schuldenberatung Tirol 
Mag. Claudia Stöckl 
Wilhelm-Greil-Str. 23/5 
6020 Innsbruck 
Tel. 0512/577649 
betreutes.konto@sbtirol.at 
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